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Erneuerbare-Wärme-Gesetz Baden-Württemberg

Deckblatt
Nachweis des Eige!!ü!!Ss nach § 20 EWärmeG

EWärmeG 2015
Deckblatt

Hinweis: Diese Vorlage dieht det Nachweislührung und ist dü unteen Bau*htsbehorde spetesteß 18 Monte nach thbetiebnahne der
tuuen Heizanlage vazulegen Djeses Deckblalt und ale anderen Nehweise zu den gewehlten Enü ungsoptiahen sintt gesannelt einzueichen.
Handett es sich un einen Gebäudekmptex (§ 3 Nr.12 Ewärnec), ist das Famular cebeudekamptex zusätzljch einzurcjcheh.
Btue achteh Sie daeuf,.lass ale Untedagen wideßpruchsfrei und votstitndig ausgeft)llt sihd
Oas Ewämee 2015 sit für an 1. Januar 2009 bercits enichtete Gebaude, bei düen die l-leizadage ab den 1 . Juti 2015 eheuen wnd

Anschdft des Gebäudes (fürdas der Nachweis gefühdwird)

Straße und Hausnummer Postleiizahl Ot
eqkenweg 14 ,. lztsee

Daium der lnbetriebnähme der Heizanlaqe
t,60,,0.,

G.unddaten des Gebäudes (fürdas der Nachweis geführt wird)

Hinweis: Bitte zLteflende Ahgaben a1kreuzen und entsprechende Wene eintagen.
Wohngebäude sind Gebäude, .tie n&h ih@ Zw@kbestinnung nindestens zur Helfte dn Wohnen diehen, einsc ießtich wohn-,
Alten- und Plegeheine sowie ahntiche Ei.richtunsen, die zun dauethanen wohnen bestinnt sind (§ 3 Nt_ 6 Ewämec)
NbhtwahnSebäude sind Gebäude, die ,icht untet § 

j Nr 6 EWämc fatteh

E wohnsebäude

f---l ,.wonnna"r" [ ,' N"ttos,rnona"n"

Gewählte Errüllungsoptionen und Erfüllungsgrade

Hinweis: Die Enatungsghde (gerundet auf eine Nachkannastelle) sihd aus den Nachweßq der gewähheh Enüttungsoptionen

Die Anforderu ngen des EWämeG sind erfüllt A Hinweis: Fats zutefiend (sunne dihdestehs ßa %) bite ankeuzen.

Wohngebäude
Erfüllungs-

srad (%) Nichtwohngebäude
Erfüllungs-

Erad (o/o)

Solsrlhermle (SOL) 40_0 Solaftermie (SOL)
Holz-Zeniralheizuno {HLZ) 100 c Holz-Zentralheizunq (HLZ)

Biomeihan (BGA) Biomethan (BGA)

Bioöl (BoL) Biool (BOL)
Einzekaumfeuerunq (ERF) Dachdammung (DCH)
Dachdämmuns (DCH) Außenwanddämmunq (AWD)
Außenwanddämmuno (AWD) Kelledeckendämmunq (KEL)

Kellerdeckendämmunq (KEL) Senkuns des Wärmeenero jebedarfs (SEN)
Gesamte Gebäudehulte (HUL) Sanierunostuhrolan ISFP)
Sänierunqsfahrp an (SFP) Kraft Wärme-Kopplunq (BHKW)
Kraft-Warme-Koppl!ng (BHKW) Anschluss an Warmenetz (NTZ)
Anschluss an Wärmenetz (NTZ)

100 c wärmerückoew nnuno aus Abluft (wRG)
Abwärmenutsuno (ABWI

Summe 240 ( Summe

Hinweis: Ordpungswidtig hahdett, wer in den Nachweisen vorsätzlich adet fatulessig hlsche Angaben nacht (s 23 EWämeG).
O( Datum Unterschrift des Eioenlümers

Althütte,

[Jmweltministerium Baden Württemberq - Stand 01.07.2015


